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USES CHLYNE

Mys Chingli Iyt im Wiegli

no gar nid mingi Stung.

es singt sys erschte Liedli

u schwir isch’s grad sichs Pfung.

's het choleschwarzi Hoorli,
es Schiibeli, gar fyn.

zwOi hiarzig chlyni Ohrli.

’s isch lise Sunneschyn.

Es weifl no niit vom Liibe.
was uf ihn's warte tuet.
Herr. gib ihm du dy Sige
u nimm's 1 dvni Huet.

22



	Üses Chlyne

